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Objekt: Fragmente einer Sohle

Museum: Museum Weißenfels - Schloss
Neu-Augustusburg
Zeitzer Straße 4
06667 Weißenfels
03443 / 302552
info@museum-weissenfels.de

Sammlung: Schuhe

Inventarnummer: V 1668/50 D

Beschreibung
Die Sohle ist in mehrere Stücke zerbrochen und zeigt Spuren früherer Klebungen. Seine
Konsistenz ist steinartig – wurde er galvanisiert, bevor er in das Museum gelangte? Deutlich
ist eine Randnaht erkennbar bzw. mehrfache Randnähte und zwei Lederschichten. Er ist
sehr spitz: Gehörte er zu einem gemäßigt spitzen, mittelalterlichen Schnabelschuh?
Erkennbar ist eine glatte Seite, bei der der Fersenrand abgebrochen ist, und eine rauere
Seite. In einer Notiz wird das Fragment als Rest einer römischen Ledersandale bezeichnet,
obwohl solche Spitzen nicht üblich waren. In einer anderen Notiz wurde das Fragment als
Stück einer koptischen Sandale aus dem 3. oder 4. Jahrhundert identifiziert, aber auch dort
sind solche Spitzen eher nicht bekannt.

Grunddaten

Material/Technik: Leder
Maße: L max. 26,0 cm; B max. 8,0 cm; H 0,8 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 150 n. Chr.-1500
wer
wo

Restauriert wann 1971
wer Museum für Ur- und Frühgeschichte Thüringens, Weimar
wo Weimar

Schlagworte

https://st.museum-digital.de/object/101342


• Fragment
• Galvanisiert
• Notiz
• Sandale
• Sohle
• Spitze

Literatur
• Peter Knötzele (2007): Römische Schuhe: Luxus an den Füssen. Stuttgart
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